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Zuschußaus dem Haupt-Hanshaltsplan
Summc der Eiunahmc

Ausgabe.
Persönliche Ausgaben.

Bcrgütnng für die Leitung und Beaufsichtigung der baulichen
Unterhallnngsarbeiten iu den Prouinzialanstalten . . .

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr

1908.

87 900

«7 900

Vergütung für vorübergehende technische Hnlfelcistungen bei
der Zentralstelle..............

(Die Rnmmeru 1 und 2 übertragen sich gegenseitig.)

Reisekostender mit der örtlichen Leitung und Beaufsichtigung :e.
betrauten Beamten.............

Summe Titel I.

(Ersparnisse bei diesem Tiiel stießen dein allgemeinen Bnufonds zu.)

SächlicheAusgaben.
Zur Orncuerung maschineller Anlagen in den Provinzial-

anstalten ................
(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrnndung......
(Ersparnisse bei dieser Nummer fließen dem allgemeinen Äanfonds zn).

Summe Titel II.

Persönliche Ausgaben
Sächliche Ausgaben

Wiederholung.

Summc der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

3 400

2100

2 100!—

Bet««
für das

Wechnun^
jähr
190?.

Mithin jetzt

Mehr

0?M^
6780«!

^0100
20100

^

:;400

7 000

80 000

300

«0 300

7 600
80 300
87 000
87 000

weniger
Demerlmngeu.

210«,

75^!

60000

300

^

Es beziehen für Leitung und Aeaufstchtigungder banlichen Unterhaltungsarbeiten:
1. Landes-Baninspeltor Naurnt Weplnnd zu Vonn (Heil- und Pflegcn»stalt

Bonn, ProuinzialmnsenmBonn und Wein- uud ObstbanschuleNhrweiler) 50U M.
2. Architekt Scheidgen zu Düre» (heil- uud PflegeanstaN Düreu,

Vlindenanstnlt Düren und Rittergut Desdorf).......<!W „
II. KöniglicherNauinspcktor Naurnt Daniels zu Aachen (Taubstummen¬

anstalt Aachen) .................tM „
!. KöniglicherKreisbnuinspeltorNaurnt Fülles zu Trier (Laudnrmenhaus

Trier, Taubstummennnstnlt Trier, Wein- uud ObstbnuschuleTrier,
Prooinzinlmuseum Trier und Proutnzinl-Heil-u. PflegennstnltMerzig) l 1UU „

5. ArchitektFlicke zu Cüln (Heil- und Pflegeanstalt Andernach, Taub¬
stummenanstalt Neuwied und Blindenanstalt Neuwied) .....IW „

«i. ArchitektBaum zu Düsseldorf (Heil- uud Pstegeaustalt Galkhausen
und Grasenberg, Hebnnnnen-LehrnustaltLöl», Arbeitsanstalt Arau-
weiler, Taubstumnieuanstnlten Nrühl und Löln).......! 000 „

zusammen340l» M.
Es handelt sich um Reisekosten,welche durch die örtliche Leitung und Beaufsichtigung

der baulichen Uuterhaltungs- :c. Arbeiten bei Prouiuzialaustalteu entstehen und
in den nnter I 1 aufgeführten Vergütungen nicht enthalte» sind.

Ausgabe im Rechnuugsjahre I9U5 . . :!L723,tA M.
l9U«i . . Ml 69,44 „

Weun m" den Rech,m»gsjahren I9l»5 uud 19UÜ auch nur «8 892,57 M.
gebraucht sind, so hat dies darin feinen Grund, daß im Interesse der Ansnmmlnng
eines Fonds die Aufgaben uach Möglichkeitheruntergedrücktund uiele Zahlungen
ans dem betreffenden'Etat — wie uor Gründung des Fonds — bestritten wurden
find Im Rechnungsjahre 1907 hat sich diese Sparsamkeit schon nicht mehr
durchführen lasse» und wird das Etatssoll von «0 000 M. schon bedenlend über¬
schritten werden, welcheUeb«schreit»ng allerdings aus den Uebertragungen von
1905 und 190U bestrittcn werden wird. I» !9U8 wird die Vtatspofitio» uo»
,10000 M. u,id der augesammelte Fonds schon verbraucht werden, da allein die
Beschaffung uo» 5—N Dampfkesseln erforderlich wcrb. Da überdies der Wert
der maschinellen Anlage» infolge der Neu- und Erweiterungsbauten feit dem
Jahre 1905 uon rund .«<<!Millionen auf 4,2 Millionen Mark gestiegen ist und
die Abnutzung der altereu Anlagen mit der Zeit znnimmt, so ist eine Erhöbung
des Fonds auf mindestens 80 000 M. nötig.

Die Erhöhung entspricht auch de» in der Sitzung des Prouinzinllnndtngs
uom t7, März !9U5 gegebenen Anregungen, (Nergl. steuugr. Nericht des
45. Provinziallcmdtags, Seite U6ff,)
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